
Willkommen 
bei Turiscampo

und der 
Westalgarve



Lieber Gast,

Wir heißen Sie herzlich willkommen und wünschen Ihnen einen 
angenehmen Aufenthalt auf unserem Campingplatz Turiscampo.

Unser Campingplatz verfügt über mehrere Freizeitbereiche, die speziell für 
die Verschönerung Ihres Urlaubs entwickelt wurden und die Sie kostenlos 
nutzen können:
- zwei Schwimmbadkomplexe, bestehend aus einem Kinderbecken, einem 
Erwachsenenbecken und einem Whirlpool, einer im Freien und einer 
überdacht mit beheizten Wasserbecken;
- Spielplatz für Kinder;
- Multisportplatz;
- Tischtennisplatte;
- Miniclub;
- Petanque-Platz;
- Fitnesspark im Freien.

Gegen eine zusätzliche Gebühr können Sie auch unseren Fitnessraum 
und/oder unser SPA nutzen, das Massagen, Friseur- und Schönheitsdienste 
sowie eine Sauna und ein türkisches Bad bietet.

Damit Sie sich während Ihres Urlaubs nicht langweilen, haben wir ein 
tägliches Animationsprogramm erstellt, das wöchentlich an der 
Seitenwand des Supermarkts, neben dem Restaurant und den 
Umkleidekabinen ausgehängt wird und das Sie auch über die Yelloh! 
Village-App abrufen können.

Wenn Sie sich entscheiden, die vielen Strände mit goldenem Sand und 
kristallklarem Wasser zu erkunden, haben Sie viele Möglichkeiten (an der 
Rezeption/Touristeninformation finden Sie eine Karte mit den vielen 
Stränden an der Algarve).

Obwohl die Algarve vor allem für ihre Strände und die vielen 
Sonnenstunden bekannt ist, hat sie noch viel mehr zu bieten.

Auf den folgenden Seiten möchten wir Ihnen einen Einblick in das 
historische, archäologische und natürliche Erbe der Algarve geben, das oft 
unbekannt oder vernachlässigt ist.

Wir schließen mit einigen nützlichen praktischen Informationen.

Sollten Sie weitere Informationen oder Hilfe benötigen, wenden Sie sich 
bitte an unsere Rezeption oder an unser Fremdenverkehrsbüro, das in der 
Hochsaison im Empfangsgebäude geöffnet ist.



Der Name Algarve stammt vom arabischen Ausdruck برغلا (Algarbe) und 
bedeutet "der Westen", "der Westen", ein Erbe, das uns die verschiedenen 
islamischen Völker, die unsere Region zwischen dem 8. und 13. Jahrhundert 
besetzten.

Die Algarve ist die südlichste Region auf dem portugiesischen Festland und 
wurde als letzte von den Mauren unter König Afonso III. im Jahr 1249 
endgültig erobert.

Vor diesen islamischen Völkern war die Region bereits von einer Reihe 
anderer Völker - Conii, Römer, Westgoten - besiedelt worden, und einige 
archäologische Ausgrabungen deuten darauf hin, dass die menschliche 
Besiedlung der Algarve 10.000 Jahre zurückreicht, bis in die Altsteinzeit 
oder Steinzeit.

Auf den folgenden Seiten zeigen wir Ihnen die Lage einiger Überreste 
dieser Völker, die in unserer Region (Westalgarve) gefunden wurden, sowie 
andere interessante Orte, die Sie während Ihres Urlaubs besuchen können.

Algarve



Das antike römische "Promontorium Sacrum", das dem Gott Saturn geweiht 
ist, markiert den südwestlichen Zipfel Europas und beherbergt das Fort 
(ursprüngliche Konstruktion aus dem 16. Jahrhundert) und den Leuchtturm 
von São Vicente.

Nur wenige Meter entfernt befindet sich die Beliche Festung (Fortaleza de 
Beliche), die zu einem unbekannten Zeitpunkt erbaut wurde (obwohl es 
bereits im 16. Jahrhundert existierte) und in den 1960er Jahren restauriert 
und zu einer Herberge umgebaut wurde.

Die Festung von Sagres, die auch als Burg von Sagres oder Fort von Sagres 
bezeichnet wird, ist ein militärisches Monument, das im 15. Jahrhundert 
während der Zeit von Prinz Heinrich dem Seefahrer, der treibenden Kraft 
hinter den portugiesischen Entdeckungen, errichtet wurde. In ihrem 
Inneren befindet sich die Kirche Nossa Senhora da Graça, ebenfalls aus der 
Zeit Heinrichs des Seefahrers.
(Kostenpflichtiger Eintritt, weitere Informationen unter 
https://loja.cultalg.gov.pt/) 

Westalgarve

Kap St. Vincent (Cabo de São Vicente)

Sagres Festung (Fortaleza de Sagres)



Viele Menschen kommen auf ihrem Weg zu den Stränden von Ingrina und 
Zavial durch dieses Dorf, ohne zu wissen, dass die umliegende Landschaft 
mehrere archäologische Schätze aus prähistorischer Zeit birgt: Menhirs 
von Milrei, Menhirs des Padrão und Menhir von Aspradantes.

Nicht weit von Vila do Bispo entfernt liegt die Mutterkirche (Igreja de 
Matriz), eines der besten Beispiele für den Barockstil an der Westalgarve, 
das sich durch seinen reichen Dekorationsstil kennzeichnet.

An den Stränden, die wir im Folgenden beschreiben, gibt es mehr zu tun als 
nur zu baden, sich zu sonnen und Muscheln zu sammeln. Dort können Sie 
Spuren von Lebewesen entdecken, die die Erde vor Millionen von Jahren 
bevölkerten. An den Stränden von Salema und Praia Santa (bei Ebbe vom 
Strand Figueira aus zugänglich) sind Dutzende von 
Dinosaurier-Fußabdrücken verstreut.

Raposeira

Salema e Figueira

Die Stadt Lagos war ab dem 15. Jahrhundert ein zentraler Punkt für die 
portugiesischen Entdeckungen. Dies ist das goldene Jahrhundert von 
Lagos, das aufgrund seiner Lage gegenüber Afrika etwa vierzig Jahre lang 
der Abfahrts- und Ankunftshafen für die Schiffe war, die Jahr für Jahr die 
Küste dieses Kontinents entdeckten und mit exotischen Produkten, 
Elfenbein, Gold und Silber aus Afrika beladen zurückkehrten. Im Jahr 1573 
wurde sie von König Sebastião zur Stadt erhoben und zur Hauptstadt des 
Königreichs der Algarve.

Die wichtigsten historischen Sehenswürdigkeiten dieser Stadt sind:
- Die Stadtmauern, von denen ein Teil auf die karthagische oder römische 
Präsenz zurückgeht, wurden von Arabern und Christen umgebaut (Zaun 
zum Meer hin, in der Nähe von Praia da Batata (Batata Strand), mit zwei 
hohen barbarischen Türmen, die den Eingang zum São Gonçalo-Tor 
verteidigten). Die übrigen Mauern, die die Stadt umgeben, wurden zwischen 
1520 und dem Ende des 16. Jahrhunderts errichtet;

- Das Schloss der Gouverneure, ursprünglich ein arabischer Bau, der später 
mehrfach umgebaut wurde, war im 16. und 17. Jahrhundert die Residenz der 
Gouverneure, der Generalkapitäne der Algarve. An der Fassade befindet 
sich ein manuelinisches Fenster (16. Jh.), in dem der Überlieferung nach 
König D. Sebastião der Messe beiwohnte, bevor er zur schicksalhaften 
Schlacht von Alcácer Quibir aufbrach, wo er später verschwand;

Lagos



Das ahnungslose Dorf Alcalar beherbergt einige ungewöhnliche 
megalithische Monumente ("mamoas"), die auf das 3. Jahrtausend v. Chr. 
zurückgehen. Es handelt sich um Grabbauten, was bedeutet, dass die 
archäologische Stätte hauptsächlich für Bestattungszwecke genutzt 
wurde. 
(Kostenpflichtiger Eintritt, weitere Informationen unter Telefon 282 248 
594)

Alcalar Ruinen

- Die Festung Ponta da Bandeira (oder Festung Nossa Senhora da Penha de 
França), die sich gegenüber der Einfahrt zur Ribeira de Bensafrim befindet, 
diente der Verteidigung des alten Hafens. Es handelt sich um ein Bauwerk 
aus dem 17. Jahrhundert mit einem Wassergraben, einer Zugbrücke und 
einem imposanten Geschütztor. Im Inneren befindet sich eine kleine 
Kapelle mit Fliesen aus dem 17;
(Kostenpflichtiger Eintritt, weitere Informationen unter 282 780 060)

- Das Regimentslager (Armazém Regimental) (aus dem Jahr 1665)), ein 
Gebäude an der Praça do Infante, das zur Lagerung der von den Schiffen, 
die in Lagos anlegten, mitgebrachten Waren diente;

- Der Sklavenmarkt, Ort der ersten Sklavenverkäufe, die von den aus Afrika 
zurückkehrenden Schiffen gebracht wurden (15. Jahrhundert);
(Kostenpflichtiger Eintritt, weitere Informationen unter 282 771 700)

- Die 1707 erbaute Kirche Santo António, die bei dem Erdbeben von 1755, das 
einen Großteil der Algarve zerstörte, schwer beschädigt wurde, wurde 1769 
wieder aufgebaut. 
Ihr reiches barockes Interieur gilt als eines der eindrucksvollsten Beispiele 
für vergoldete Holzschnitzereien in Portugal.
(Zugang über das Museu Municipal Dr. José Formosinho, weitere 
Informationen unter 282 762 301)

Die Serra de Monchique ist ein Gebirgszug im Westen der Algarve, dessen 
höchster Punkt - Foia (902 m Höhe) - der höchste der Algarve ist. An klaren 
Tagen bietet sich ein spektakulärer Blick auf die Gegend mit dem 
Atlantischen Ozean am Horizont.

Aufgrund der Nähe zum Meer herrscht hier ein Mikroklima (feuchtes 
subtropisches Klima), das eine reiche und vielfältige Vegetation ermöglicht, 
darunter einige im Süden seltene Arten.

In dieser Gebirgskette befindet sich ein bedeutender Thermalkomplex,

Serra de Monchique



Caldas de Monchique, umgeben von einem Vegetationspark, in dem der 
größte Magnolienbaum Europas steht. 

Weitere Sehenswürdigkeiten sind die Wasserfälle von Barbelote, Penedo do 
Buraco und Chilrão sowie der Barranco dos Pisões, eine Grünfläche, durch 
die ein klarer Wasserlauf fließt. Hier kann man einen schönen 
Sommernachmittag verbringen und im Schatten einer schönen Platane, die 
wegen ihres hundertjährigen Alters als monumentaler Baum Portugals 
eingestuft wurde, ein Picknick machen.

Obwohl die Gründung von Silves auf die römische Zeit zurückgeht, 
entwickelte sich Silves mit der muslimischen Besetzung, die um 714/716 
begann, zu einer blühenden Stadt, die im 11. Jahrhundert die Hauptstadt der 
Algarve war.

Die endgültige Rückeroberung der Stadt erfolgte 1249 unter der Herrschaft 
von König Afonso III. zusammen mit Faro, Porches und Albufeira, was den 
Abschluss der portugiesischen Rückeroberung bedeutete.

Aus dieser Zeit sind folgende Zeugnisse erhalten:
- Die Burg von Silves, eines der bemerkenswertesten Werke der 
Militärarchitektur, die uns die Araber hinterlassen haben und die mehr als 
tausend Jahre alt ist;
(Kostenpflichtiger Eintritt, weitere Informationen unter 282 440 837)

- Stadtmauern und Stadttore (von diesen sind nur noch einige aus rotem 
Sandstein und Taipa errichtete Mauertafeln und einige Türme erhalten, die 
das Wohngebiet oder die Almedina von Silves schützten; von den vier Toren 
der Almedina ist der Torreão da Porta da Cidade erhalten, der aus einem 
Wachturm besteht,  aus dem 12. oder 13. Jahrhundert, der den Zugang zur 
Stadt ermöglicht);

- die Sé de Silves, eine alte gotische Kathedrale, die höchstwahrscheinlich 
an der Stelle der alten Moschee errichtet wurde;

- das Kreuz von Portugal, eines der schönsten portugiesischen Kreuze, 
dessen genaues Errichtungsdatum nicht bekannt ist (man nimmt an, dass 
es aus dem 15. oder frühen 16. Jahrhundert stammt).

Silves



Praktische Informationen

Wettervorhersage:
www.ipma.pt/en

Verkehrsmittel:
Táxi: 00351 282 460 610

Bus (lokal): https://vamusalgarve.pt/#/pt/vamus%20algarve/routes
                    http://aonda.pt/onda.php?lid=4
Bus (national/ international): https://rede-expressos.pt/en
                                       https://www.flixbus.com

Uber ist in der Gegend verfügbar (über die App)
Zug: https://www.cp.pt/passageiros/pt

Mautgebühren:
Die Algarve hat ein elektronisches Mautsystem. Um die Autobahn zu 
benutzen, sollten Sie Ihr Autokennzeichen und Ihre Kreditkartendaten im 
Voraus auf der folgenden Webseite registrieren:
https://www.portugaltolls.com/en#easytoll

Wenn Sie die Autobahn bereits benutzt haben, ohne sich vorher zu 
registrieren, müssen Sie den ausstehenden Betrag auf der folgenden 
Webseite überprüfen und bezahlen:
https://paytolls.vialivre.pt/portalweb/

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Rezeption/Touristeninformation.


